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Landesverband der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz e. V.

im Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter e. V.
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Protokoll

über die Jahreshauptversammlung 

des Landesverbandes der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz e. V. 

am Samstag, 18. April 2015 in Alzey, Stadthalle

	Stimmkartenausgabe:

ausgegeben 

an Vereine + LV-Vorstand
	ab 12 Uhr durch Brigitte Stein und Helfer (KV Frankenthal) 

130 Stimmkarten von möglichen 177 Stimmen

	Beginn:
	13:10 Uhr

	Ende:

	17:15 Uhr


	Teilnehmer:
	173 eingetragene Mitglieder in der Anwesenheitsliste 

aus 85 von insgesamt 122 Vereinen

	Protokollführung:
	Martina Wuth


Tagesordnung

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung mit Totenehrung

2.  Grußworte der Ehrengäste und 

     Vergabe der Staatsehrenpreise und Kammerpreismünzen ...

3.  Wahl von 2 Stimmzählern

4.  Genehmigung der Niederschrift der JHV am 3. Mai 2014 in Mainz-Ebersheim

5.  Tätigkeitsberichte:

     a) 1. Vorsitzender 

     b) Landeszuchtwart

     c) Vertreter des Zuchtbuches

     d) Tier- und Artenschutzbeauftragter

     e) Vorsitzender der Preisrichtervereinigung

     f)  Landesjugendleiter

     g) Ehrengerichtsvorsitzender

     h) Ringverteiler

     i)  Kassenbericht und Haushaltsvoranschlag

     j)  Aussprache zu den Berichten

  6.  Bericht der Revisoren

  7.  Entlastung des Vorstands

  8.  Genehmigung der neu gefassten LV-Satzung 

 9.  Wahlen

       a)  2. Vorsitzende – turnusmäßig (Rücktritt Günther Dinges 2014)

       b)  3. Beisitzer turnusmäßig (bisher Burkhard Itzerodt)

       c)  Landeszuchtwart turnusmäßig (bisher Burkhard Itzerodt)

       d)  Wahl eines Kassenprüfers und eines Ersatz-Kassenprüfers

10. Ehrung der Rheinland-Pfalz-Meister und LV-Vereinsmeister sowie Vergabe der Leistungspreise der LV-Schau am 03./04.01.2015 in Essenheim

11. Anträge

12.  Veranstaltungen 2015/2016 und darüber hinaus:

       65. Landesverbandsschau mit 41. Landesverbandsjugendschau

       am 02./03.01.2016 in 55270 Essenheim                                                                                                                             

       LV-Züchtertag und Zuchtwarteschulung am 30.08.2015 in Wörrstadt

       Mitgliederversammlung am 09.04.2016 in Petersberg

       Mitgliederversammlung am 29.04.2017 – Bewerber RGZV Wörrstadt

       LV-Ziergeflügelschau 2015/2016 – Bewerber ? .

       Weitere Bewerbungen für vorgenannte Veranstaltungen

13.  Verschiedenes

TOP 1 – Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung mit Totenehrung

Der 1. Vorsitzende Helmut Demler eröffnet die  Jahreshauptversammlung des LV der Rassegeflügelzüchter Rheinland-Pfalz e. V. und begrüßt im Namen des LV alle Versammlungsteilnehmer. Der Landrat des Kreises Alzey-Worms, Herr Ernst Walter Görisch, der LWK-Präsident, Herr Norbert Schindler, und der Nabu-Vorsitzende, Herr Wilfried Hasselbach, hatten sich aufgrund anderweitiger terminlicher Verpflichtungen entschuldigt. Herr Bürgermeister Burkhard hat sein Kommen für etwas später zugesagt.

Weiter begrüßt er die anwesenden Bundesehrenmeister, Meister der rheinland-pfälzischen Rassegeflügelzucht sowie die Ehrenmeister der Fachverbände, die Delegierten, Züchterfrauen und Jugendlichen der Vereine. 

Es wird festgestellt, dass die Einladung zur JHV ordnungsgemäß erfolgt ist.

Gegen die Tagesordnung werden auf Befragen keine Einwände erhoben. Sie wird lediglich noch um Punkt 9. e) Wahl eines stellvertretenden Ehrengerichtsvorsitzenden ergänzt. 

Zum ehrenden stillen Gedenken an die in diesem Jahr verstorbenen Mitglieder erheben sich die Anwesenden von ihren Plätzen. Stellvertretend wird der erst kürzlich verstorbene Bundesehrenmeister und Meister der rheinland-pfälzischen Rassegeflügelzucht Helmut Ohl aus Wörrstadt genannt

TOP 2 – Grußworte der Ehrengäste und Vergabe der Staatsehrenpreise und Kammerpreismünzen

Der Bürgermeister der Stadt Alzey, Herr Christoph Burkhard, ist zwischenzeitlich eingetroffen und äußert sich erfreut über die zahlreichen Teilnehmer der Veranstaltung aus nah und fern. Er stellt seine Kreisstadt Alzey in Rheinhessen, dem größten Weinbaugebiet Deutschlands, vor, spricht seine Anerkennung für die Arbeit der Rassegeflügelzüchter aus und wünscht der Veranstaltung einen guten Verlauf.

Es folgt die Ehrung der Bundessieger anlässlich der 96. Bundessiegerschau in Leipzig. Die nachstehenden erfolgreichen Züchter erhalten je ein Urkunde aus der Hand des 1. LV-Vorsitzenden:

Matthias Dezenter, Neuburg, mit Warzenenten, blau-wildfarbig,

Markus Lahm, Monsheim,  mit Australorps, blaugesäumt,

Günther Dinges, Mörstadt, mit Deutschen Reichshühner, gelb-schwarz-columbia,

Fritz Rüffel, Offenbach, mit Italienern, gelb,

Reinhard Lawall, Alzey, mit Orpington, gelb,

Karl-Heinz Wintermeyer, Mainz, mit Dtsch. Langschnäbligen Tümmern, Weißschwanz rot,

Ralf Zimmermann, Maxdorf, mit Girtauben, gelbfahl und

Mario Saueressig, Hackenheim, mit Orientalischen Rollern, sprenkel-schwarz.

Wolfgang Backe händigt anschließend die Staatsehrenpreise und Kammerpreismünzen an folgenden Erringer aus:

Eine Staatsplakette des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-Pfalz, Mainz, erhalten mit einer Urkunde

Werner Schmitt, Bobenheim, auf Hamburger, silberlack

Hans-Peter Biontino, Dorn-Dürkheim, auf Zwerg-Dresdner, weiß, und

Tristan Flickinger, Oberspai, auf Deutsche Modeneser Schietti, blau ohne Binden.

Eine Kammerpreismünzen mit Stallplakette und Urkunde der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz geht mit den herzlichsten Glückwünschen an die Züchter(in) der

64. Landesverbandsschau

KPM Gold – Sparte Groß- und Wassergeflügel - Hans-Peter Biontino, Dorn-Dürkheim, auf Laufenten, schwarz,

KPM Silber -  Sparte Hühner - Norbert Seibert, Siefersheim, auf Bielefelder Kennhühner, silber kennsperber,

KPM Bronze – Sparte Zwerghühner - Sieglinde Gräf, Worms, auf Zwerg-La Flèche, schwarz.

40. Landesverbandsjugendschau

KPM Gold – Sparte Hühner - Nils Heidenmann, Hohen-Sülzen, auf Italiener, orangehalsig,

KMP Silber – Sparte Zwerghühner - Lucas Dwyer, Raubach, auf Zwerg-Cochin, schwarz,

KPM Bronze – Sparte Tauben – Leon Kammerknecht, Mainz, auf Dtsch.  Modeneser Gazzi, blau mit schwarzen Binden.

Die Kammerpreismünzen für die Zuchtbuchstammschau 2014 können aufgrund eines Einspruchs erst auf der JHV des Zuchtbuches vergeben werden.

TOP 3 – Wahl von 2 Stimmzählern

Zu Stimmzählern werden die Kassenprüfer Rainer und Wilfried Müller bestimmt.

TOP 4 – Genehmigung der Niederschrift der JHV am 03. Mai 2014 in Mainz-Ebersheim

Auf das Verlesen der Niederschrift der Jahreshauptversammlung 2014, veröffentlicht im „Geflügelboten“ und in den Fachzeitschriften, wird verzichtet und wird genehmigt.

Die Passage „Hähne und Hennen getrennt bei der Zuchtbuchstammschau“ gilt nur in Ausnahmefällen, wie vom AL Zfr. Kauff ergänzt und intern geregelt wird.

TOP 5 – Tätigkeitsberichte

a) 1. Vorsitzender 

Helmut Demler geht nochmals auf die Gründe zur Verlegung des Tagungsortes nach Alzey ein. Nächstes Jahr findet dann am 09. April die LV-JHV in Petersberg statt. Er dankt dem dortigen 1. Vors. Heinrich für sein Verständnis.

Der ortsansässige RGZV 1895 Alzey kann dieses Jahr auf sein 120-jähriges Bestehen zurückblicken. Ein bodenständiger Verein unseres LV, der alle Höhen und Tiefen durchlebt hat. Er dankt allen Zuchtfreunden, die sich zum Wohle des Vereins und der Rassegeflügelzucht in Alzey und Umgebung in vorbildlicher Art und Weise eingesetzt haben, die über exzellente Zuchten verfügen und bundesweit sehr erfolgreich agieren. Die Alzeyer Allgemeine Rassegeflügelschau, die dieses Jahr zum 39. Mal stattfindet, ist weit über unsere Landesgrenze hinaus bekannt und verfügt über einen ausgezeichneten Ruf. Er wünscht dem Verein eine gute Zukunft und allen Züchtern weiterhin viel Freude und Spaß an ihrem schönen Hobby.

Das abgelaufene Geschäftsjahr war sehr arbeitsintensiv und der Vorstand musste sich mit vielerlei zeitaufwändigen Problemen beschäftigen. Im Mai v. J. ist der 2. Vorsitzende und Internetbeauftragte Günther Dinges aus privaten Gründen zurückgetreten.  Es fanden aus aktuellem Anlass mehrere Vorstandssitzungen statt und die gewohnten 2 Gesamtvorstandssitzungen. Anlässlich der Junggeflügelschau in Hannover wurde Zuchtfreund Hans Layes, Ramstein,  zum  „Bundesehrenmeister“ ernannt und Friedel Schwager in Mindelheim zum „Meister der Rassegeflügelzucht im VHGW“. Als neuer 1. Vorsitzender im BV Rhein-Mosel-Nahe-Hunsrück, als Nachfolger von Jürgen Klitzke, wurde Gerd Roth, Alzey, gewählt. Die Themen Mitgliederverwaltung und Verbot der gewerblichen Einzeltiertransporte beschäftigten uns u. a. laufend. Leider konnten wir uns aus Platzgründen nicht am Rheinland-Pfalz-Tag in Neuwied beteiligen. Es wurde ein 3-maliger Gesprächstermin beim Ministerium wahrgenommen sowie eine Neuregelung zur Vergabe der Kammerpreismünzen mit der Landwirtschaftskammer RP getroffen. Das Thema Sach- und Fachkundenachweis wird voraussichtlich nicht nur die Kaninchenzüchter, sondern auch uns beschäftigen.

Die Problematik Geflügelpest H5N8 ist eine unendliche Geschichte. Während die Geflügelindustrie von der Tierseuchenkasse entschädigt wird, haben wir Kleintierzüchter das Nachsehen. Man fragt sich, ob man sich an den entsprechenden Stellen überhaupt bewusst ist, dass man in den Reihen der Rassegeflügelzüchter altes Kulturgut, gelebte Biodiversität und höchst seltene Rassen bewusst ausrottet bzw. vernichtet. Wir dürfen uns ohne wissenschaftliche Grundlage, die das Friedrich-Löffler-Institut bisher noch nicht vorgelegt hat, und den äußerst umstrittenen Veterinär-Bestimmungen nicht weiter gängeln lassen bzw. das Vernichten unserer Rassen nicht kampflos hinnehmen, schließt Zfr. Demler diesen Komplex ab. Auf die Differenzen mit dem ZB-Obmann geht er aus Gründen des Stillschweigens nicht länger ein. Er gibt weiter zur Kenntnis, dass das Ministerium den Antrag auf Anerkennung als Tierschutzverband abgelehnt hat. Er erwähnt die Herbstarbeitstagung in Wörrstadt und die erfolgreiche LV-Schau in Essenheim, wofür er nochmal allen Helfern und Helferinnen für ihren Einsatz dankt. Für die diesjährige Mitgliedermeldung mussten leider wieder 1/5 der 122 Vereine gemahnt werden. Der Mitgliederbestand beläuft sich auf 4.440 Erwachsene und 315 Jugendliche. Die Vereine Clausen, Insheim, Großwinternheim und der VSR sind abgemeldet. Jedem Ortsverein wurde nochmals eine Broschüre „Züchterschulung für Rassegeflügelzüchter“ zur Verfügung gestellt. Der Gesetzgeber fordert bei Tierbörsen und Märkten u. ä. einen Fach- und Sachkundenachweis. Auch eine tierschutzrechtliche Erlaubnis durch die Behörde ist für diese Veranstaltungen erforderlich. Die Zuchttierbestandserfassung ist von größter Wichtigkeit, da das Bundeslandwirtschaftsministerium diese Daten vom BDRG verlangt, um sich einen Überblick  zu verschaffen, welche Rassen vom Aussterben bedroht sind. Es kommt dieses Jahr ein neu aufgemachtes LV-Ehrenband zur Vergabe und jeder Verein erhält das BDRG-Infoheft, die Kosten dafür werden vom LV übernommen. Zfr. Demler hebt die bundesweiten Erfolge unserer Züchter und auch Jungzüchter im LV auf allen Ebenen hervor und gratuliert nochmals allen recht herzlich dazu. 

Abschließend wünscht er sich einen teils gemäßigteren Umgangston, um sich wie echte Zuchtfreunde zu begegnen, die einem gleichgesinnten Hobby nachgehen, um unsere Ziele  und Aufgaben würdevoll und mit Respekt zu verfolgen. Die Beitragserhöhung und das Mitgliederverwaltungsprogramm waren Angriffspunkte, die zum Wohle des LV durchgesetzt werden mussten, um im Interesse unseres Hobbys langfristig weiterbestehen zu können, auch wenn es für mache nicht einsehbar war und ist. Auf die aktuell geführte LV-Homepage lenkt er das Interesse und bedankt sich abschließend bei allen Vorstandskolleginnen und -kollegen für eine arbeitsintensive und harmonische Zusammenarbeit.

b) Landeszuchtwart

Burkhard Itzerodt stellt vorab fest, dass es schade ist, dass wiederholt niemand vom Ministerium für uns Zeit hat, was den Stellenwert der Rassegeflügelzüchter zeigt. Er berichtet von der in Wörrstadt von den dortigen Zuchtfreunden hervorragend ausgerichteten Herbstarbeitstagung mit der durch versierte Preisrichter vorgenommenen Tierbesprechung, die mit großem Interesse angenommen wurde. Er weist darauf hin, dass an dieser Veranstaltung jedes Mitglied teilnehmen kann, da Fachliches im Vordergrund steht. Innerhalb des LV haben wieder zahlreiche Bezirks-, Kreis-, Lokal- und Sonderschauen stattgefunden. Sie sind unsere Plattform und können durch werbewirksame Aufmachung den Kontakt zur Öffentlichkeit herstellen. Eine Chance, die unbedingt genutzt werden sollte. Zahlreiche Bundessieger und Deutsche Meister stellten auch wiederum die rheinland-pfälzischen Züchter. Die größte Ausstellung im LV fand in Osthofen statt. Auf der „Wonnegauer Taubenschau“ wurden 1.588 Tiere gezeigt. Der von den Mainzer Zuchtfreunden ausgerichteten Landesschau mit 1.222 Tieren zollt er Anerkennung und Dankbarkeit. Große Probleme hatte wieder einmal die Hysterie um die  Vogelgrippe sowie die fehlende Möglichkeit, Zuchttiere zu versenden, bereitet. Die mittlerweile wieder aufgehobene Einstallpflicht im KV Worms und die Auflagen für das Ausstellen von Wassergeflügel stoßen langsam an die Grenzen des Zumutbaren. Zfr. Itzerodt wünscht sich viel mehr Präsenz des BDRG, der in Berlin bei den Politik-Verantwortlichen intensive  Lobbyarbeit betreiben müsste. In der Angelegenheit Sachkundenachweis stehen wir vermutlich vor einer neuen Herausforderung. Die Basis hierfür ist die Züchterschulung. Er bietet allen bei Problemen seine Hilfe an. Zum nächsten Züchtertag in Wörrstadt am 30.08. d. J. lädt er alle recht herzlich ein

Abschließend wünscht er sich, dass nach vielen heißen und emotional geführten Diskussionen,  Ruhe und Frieden zum Wohle unseres Hobbys im LV einkehrt. Ein Miteinander und kein Gegeneinander sind dazu notwendig. Er wünscht allen viele schöne Jungtiere und Erfolge sowie ein gesundes Wiedersehen.

c) Zuchtbuchobmann

Es wird kein Bericht abgegeben.

d) Tier- und Artenschutzbeauftragter

Wolfgang Herrmann berichtet von der Tagung der Tier- und Artenschutzbeauftragten im April v. J., wo aktuell das Thema Tiertransport besprochen wurde. Mit dem Impfstoff gegen die Newcastle-Krankheit, IB und IL gibt es keine Probleme, gegen Marek steht nur tiefgefrorenes Serum zur Verfügung. Weiter gab er Informationen zur Europaschau in Metz ohne Sonderschauen und Sonderrichter. Frau Dr. Inga Tiemann und Frau Dr. Mareike Fellmin informierten über die Arbeit des Wissenschaftlichen Geflügelhofes bezüglich Landenten und Kryoreserve beim Huhn sowie über aktuelle Projekte, z. B. die Zitterhalsigkeit bei Tauben und die Kurzbeinigkeit bei Hühnern sowie im Monitoring die Untersuchung von tierschutzrelevanten Manipulation-Fällen. Das Erfordernis eines Sachkundenachweises wird in den einzelnen Bundesländern verschieden gehandhabt. Bei einem Tierverkauf ist unbedingt die Adresse des Verkäufers und Käufers festzuhalten. Der Habicht als Vogel des Jahres 2015 steht unter besonderen Schutz, für Tauben im Freiflug eine besondere Herausforderung. Allen wünschte er zum Schluss eine gute erfolgreiche Zucht.

e) Vorsitzender der Preisrichtervereinigung

Otto Köhler erläutert, dass der PV zurzeit 32 Kollegen angehören. Hugo Schmitt, Koblenz, ist aus der PV ausgetreten und der geschätzte Zfr. August Stadler hat ebenfalls aus gesundheitlichen und privaten Gründen seine Richtertätigkeit beendet. Als Preisrichter und Mensch war er allen immer ein Vorbild, wofür ihn Zfr. Köhler dankt. Ein Anwärter  ist in Ausbildung

Der Vorstand der PV setzt sich wie folgt zusammen:

Ehrenvorsitzender
   - 
Hubert Schmitt

1. Vorsitzender
   -
Otto Köhler

2. Vorsitzender
   -
Maik Gallasch

Schriftführer

   -
Friedel Schwager

Kasierer

   -
Wolfgang Backe

1. Beisitzer

   -
Matthias Schmitt

2. Beisitzer und 

Schulungsleiter (B - D)  -
Ralf Scheider

Es wurden insgesamt 336 Schauen bewertet, für die 42.700 km zurückgelegt wurden.

Beschwerden über PR-Kollegen wurden keine an ihn herangetragen.

f) Landesjugendleiter

Josef Schmidt geht auf die Schwierigkeiten seines Amtes in der heutigen Zeit ein. Deshalb ist eine versierte und motivierte Jugendarbeit zum Fortbestand unseres Hobbys überaus existenziell wichtig. Dazu fordert er alle Jugendbeauftragten mit Nachdruck auf. 

Der LV-Jugendtag 2014 in Heßheim mit Spielen, Grillen, Tiererkennung u. a. fand bei den 30 Jugendlichen und ihren Betreuern allgemein Anklang. Er dankte Brigitte Stein und Mario Hollschuh mit ihrem fleißigen Team für die Durchführung. Für dieses Jahr ist ein Zeltlager mit einer Übernachtung in Wörrstadt geplant. 200 Tiere standen auf der der LV-Schau in Essenheim angeschlossenen LV-Jugendschau. Das hohe Niveau der Bewertung mit 8 LV-Jugendmeistern entschädigte die nicht befriedigende Meldezahl, gemessen an der Mitgliederstärke der Jugendlichen im LV. 6 Jugendliche des LV stellten auf der Bundesjugendschau in Leipzig aus; Marcel Vollmer aus Hohen-Sülzen konnte einen Deutschen Jugendmeister-Titel erringen. Zum Ende seines Berichtes dankt Zfr. Schmidt allen, die ihn unterstützt hatten und den vielen Jungzüchter(innen), die ihn mit ihrer Begeisterung in seiner Arbeit beflügeln und ihn dadurch anspornen und ermutigen.

g) Ehrengerichtsvorsitzender 

Axel Harlos informiert darüber, dass sich voriges Jahr ein eventueller Fall  vereinsintern erledigt hat. Ab Januar d. J. ist ein Verfahren anhängig. Auf beiden Seiten ist ein Rechtsanwalt eingeschaltet. Er macht auf die Möglichkeit aufmerksam, dass die Bundesehrengerichtsordnung neben einem EG-Verfahren auch ein Schlichungsverfahren vorsieht. Deshalb sollte man ihn kontaktieren, damit die Angelegenheit u. U. schmerz- und geräuschloser über die Bühne gehen kann, wie auch schon in der Vergangenheit praktiziert. Er stellt nochmals den Begriff der „Zuchtfreunde“ in den Raum, den man sich bewusst machen und danach handeln sollte.

h) Ringverteiler

Friedel Schwager gibt Auskunft, dass im Jahr 2014 61.260 Ringe, davon 5.030 Jugendringe, verkauft wurden. Gegenüber 2013 ein leichter Rückgang von 300 Stück. Eine detaillierte Übersicht wird im „Geflügelboten“ veröffentlicht. Ringe für das laufende Jahr  können bis zum 30. September bestellt werden. Eine Auslieferung der Ringe für die nächste Saison erfolgt ab dem 01.01.2016. Eingehende Bestellungen werden in der Regel am gleichen Tag verschickt. Mit der Bestellung sollte man nicht bis zum äußersten Termin warten, da Verzögerungen aus verschiedenen Gründen immer eintreten können. Aus Gründen des Datenschutzes erhält bei tot aufgefundenen Geflügel mit Bundesring der Finder von ihm selbst keine Auskunft über den Ringbezieher. Die Information wird an den Ringbesteller weitergeben. Er bittet in Zukunft um eine entsprechende Rückmeldung, die er bisher in den wenigsten Fällen erhalten hat. Er ist beruhigt, dass trotz der vielfältigen Freizeitangebote die Züchter im LV weiterhin unserem schönen Hobby die Treue halten und dankt allen aktiven Züchter(innen) für ihren Einsatz trotz steigender Kosten. Er wünscht allen Gesundheit, viel Freude mit ihren Tieren, eine erfolgreiche Nachzucht und die erhofften Ausstellungserfolgen.

i) Kassenbericht und Haushaltsvoranschlag

Wolfgang Backe bedankt sich zuerst bei der Landesregierung für die Bereitstellung der Fördermittel und bei allen Spendern, die namentlich nicht genannt werden möchten. Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in Trier hatte die eingereichten Unterlagen geprüft und ohne Beanstandungen genehmigt. Er führt detailliert die Ein- und Ausgaben mit den notwendigen Erklärungen auf und gibt den Haushaltsvoranschlag für 2015 bekannt, dem zugestimmt wird.

j) Aussprache zu den Berichten

Ludwig Röhrig fragt nach, warum kein Bericht vom ZB abgegeben wurde. Dazu können keine Angaben gemacht werden, mutmaßlich liegt es an der derzeitigen Situation.

Die Zuchtfreunde August Stadler und Gerhard Müller führen in Zweibrücken je eine Kampfhuhnschau und Taubenschau durch. Aus dem Erlös spenden die Zuchtfreunde 500,00 Euro für die LV-Jugend. Erfreut und überrascht nimmt der Jugendobmann Josef Schmidt den Geldbetrag dankend unter anerkennenden Applaus der Anwesenden entgegen.

TOP 6 – Bericht der Revisoren und TOP 7 Entlastung des Vorstandes

Kassenprüfer Wilfried Müller berichtet,  dass Zfr. Rainer Müller und er im Februar d. J. die Kassenprüfung der Haupt-und Ringkasse vorgenommen haben. 

Er dankt Wolfgang Backe und Friedel Schwager für die vorbildliche und einwandfreie Führung beider Kassen. Alle Belege waren vollständig vorhanden und exakt verbucht. Er beantragt deshalb die Entlastung des Kassierers und der gesamten Vorstandschaft, die einstimmig erteilt wird. 

TOP 8 – Genehmigung der neu gefassten LV-Satzung

Voraus wird auf Anfrage beantwortet, dass die LV-Haftpflichtversicherung nur für Veranstaltungen des Landesverbandes greift und nicht für die Veranstaltungen der einzelnen Ortsvereine, die sich selbst absichern müssen.

Zfr. Axel Harlos stellt die neue Satzung auf der Großleinwand mittels Beamer mit den notwendigen Erklärungen in allen Einzelheiten vor.

Der 1. Vors. H. Demler dankt Zfr. Harlos für die Überarbeitung und die Einbindung der eingebrachten Vorschläge sowie dem Gesamtvorstand für ihre Beiträge.

Es erfolgen keine Wortmeldungen dazu. Die neue LV-Satzung wird mit 15 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen genehmigt.

TOP 9 - Wahlen

Die anschließenden Wahlen erbringen folgende Ergebnisse:

       a)  2. Vorsitzende – Burkhard Itzerodt mit 5 Gegenstimmen

       b)  3. Beisitzer -  Es werden vorschlagen Karl-Heinz Kreis, Wörrstadt, und 


Carsten Bartenbach, Kaiserslautern, die sich der Versammlung vorstellen.


Abstimmung: 49 Ja-Stimmen für Carsten Bartenbach und 69 Stimmen für Karl-Heinz


Kreis, der die Wahl auf Befragen annimmt.

c) Landeszuchtwart - Burkhard Itzerodt - Wiederwahl  einstimmig 

d) Als Revisor werden Hans Hermann Weil (GZV Sprendlingen) und

     als Ersatzprüfer Karl-Gerhard Jung (GZV Kleinniedesheim) bestimmt.

e) Ehrengerichtsstellvertreter – Norbert Leicher, einstimmig

TOP 10 – Ehrung der Rheinland-Pfalz-Meister und LV-Vereinsmeister sowie Vergabe der Leistungspreise der LV-Schau am 03./04.01.2015 in Essenheim

Aufgrund ihrer Verdienste um die Rassegeflügelzucht werden folgende Zuchtfreunde zu

Meistern der rheinland-pfälzischen Rassegeflügelzucht ernannt:

Alfons Denzer, Bann (KV Kaiserslautern),

Franz Germann, Obernheim (KV Kaiserslautern),

Wilfried Huhn, Nierstein (KV Mz.-Bingen),

Helmut Schneider, Undenheim (KV Alzey) und

Burkhard Itzerodt, Osthofen (KV Worms).

Sie erhalten darüber mit den herzlichsten Glückwünschen eine Urkunde und die dafür vorgesehene Ehrennadel.

Zum 50-jähriges-Vereinsbestehen werden dem GZV Gerolsheim und KLZV Hatzenbeühl gratuliert, die darüber eine Urkunde und Plakette des BDRG erhalten.

Für ihren Einsatz zu den Rheinland-Pfalz-Tagen in Ingelheim und Pirmasens erhalten die Vereine Ingelheim, Stambach und Zweibrücken ein LV-Band sowie die Zuchtfreunde Stadler, Zimmermann, W. Silzer und G. Müller ein Präsent.

Der leider nicht anwesende ausgeschiedene KV-Vorsitzenden Hans-Jürgen Klitzke soll als Anerkennung für seine Arbeit eine Dankesurkunde und ein Präsent erhalten, was ihm sein Nachfolger Zfr. Roth bei passender Gelegenheit später überreichen wird.

Anschließend werden die Rheinland-Pfalz-Meister-Urkunden mit Ehrenband und die  Leistungspreise der letzten LV-Schau in Essenheim an die jeweiligen Erringer vergeben wie bereits veröffentlicht.

LV-Vereinsmeister wurde

1. der KTZV Bobenheim

2. der GZV Kaiserslautern

3. der GZV Flonheim

deren Vorsitzende einen entsprechenden Pokal entgegen nehmen können.

TOP 11 – Anträge

Anträge lagen keine vor.

TOP 12 – Veranstaltungen

Wie schon bekanntgegeben findet in Essenheim die 

65. LV-Schau mit der 41. LV-Jugendschau am 02./03.01.2016 statt.

LV-Züchtertag und Zuchtwarteschulung am 30.08.2015 in Wörrstadt

Mitgliederversammlung am 09.04.2016 in Petersberg*

Mitgliederversammlung am 29.04.2017 in Wörrstadt.

*Anmerkung: Petersberg hat später seine Bewerbung zurückgezogen, dafür übernimmt Wörrstadt die JHV

TOP 13  - Verschiedenes

Zfr. Ludwig Röhrig vermisst die Würdigung des im Jahre 2013 verstorbenen LV-Ehrenvorsitzende Adolf Nußbauer durch eine LV-Schau ihm zu Gedächnis, was nachgeholt werden wird, da die LV-Schau im aktuellen Jahr leider abgesagt werden musste.

Zum Ende der Versammlung wünscht der 1. LV-Vorsitzende Helmut Demler ebenfalls allen ein gutes Zuchtjahr mit vielen Tieren und freut sich auf ein Wiedersehen zum Züchtertag in Wörrstadt.

Worms-Pfeddersheim, 20.06.2015
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